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Fr Stadtmagistrat
Beispiolinsitut Kultor

Hermann Mustermann Stadtbichersi
Mustergasse 144 e Max Mustormann
6060 Musterdorf e +43 (0) 512153 601579

e 443 (0)512/53 60-1579
caus mediensenvico@magibk.at
oo Innsbruck, 22.12.2010

Hier stoht der Botroffl Zah! - 357712011
Hier steht der Bezug

‘Sehr goshrter Herr Mustermann!

Wi danken i Ihre Anfrage und erlauben uns beiliegende Unterlagen zukommen
2ulassen. Hier steht doch nur Blindtext nach dem Motto besser guredish negiti-
lend saidad osta grund. Nestefirm tabchodor Sum.

Hier steht doch wieder nur Biindiext dem Moo besser guredish Nedunfeg negiti-
lend sum saidad osta grund. Nestefirm tabchoder Sum. Hier steht doch wioder nur
Blindiext dem Motto besser guredish Nedunfeg negitilend sum saidad osta grund.
Nestefirm tabchoder Sum. Hier staht doch wieder nur Blindtext dem Motto besser
guredish Nedunfeg negitilend sum saidad osta grund. Nestafirm tabchoder Sum.
Hier steht doch wieder nur Biindiext dem Moo besser guredish Nedunfeg negiti-
lend sum saidad osta grund. Nestefirm tabchoder Sum.

Wi hoffen, dafs unser Angebot Ihve Zustimmung finden wird, und sehen der
Zusammenarbeit mit Interesse enigegen.

Mit freundiichen Griien
Fiirden Stadtmagistrat

(Mag. Maria Musterfrau)
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ZI. XXX
Gewährung Parteiengehör
Sehr geehrte Frau / Sehr geehrter Herr ……. !

Beim Bürgermeister der Gemeinde ………… behängt derzeit ein Bauverfahren betreffend ………… 
In diesem Zusammenhang wurde vom hochbautechnischen Sachverständigen ……………, ein mit ….  datiertes Gutachten erstellt. Für dieses Gutachten wurde eine Gebührennote in Höhe von insgesamt …………….. Euro gelegt.   

Gemäß § 45 Abs. 3 Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz - AVG wird Ihnen in der Anlage die in Rede stehende Gebührennote zur Kenntnisnahme und mit der Bitte um Abgabe einer Stellungnahme bis längstens ……………. übermittelt. Sollte bis zum angeführten Termin keine Stellungnahme bei der Behörde eingelangt sein, dann wird die gegenständliche Angelegenheit (Vorschreibung der Gebühren als Barauslagen nach § 76 AVG) ohne Ihre weitere Anhörung weitergeführt und abgeschlossen werden. 

Der Bürgermeister:

XXX
(Name)
Anlage
Ergeht an:

Partei (mit RSb!);
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